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Beratungsfolge: 

Jugendhilfeausschuss 

Betreff: 

Erweiterung der AWO Kita Fuchsweg; 
Übernahme des Trägereigenanteils ab dem Kindergartenjahr 2015-2016 

Beschlussentwurf: 

Die Stadt Wesseling übernimmt ab dem Kindergartenjahr 2015/16 in der AWO Kita Fuchsweg den Trägerei-
genanteil an den Betriebskosten. 
 
 
 



 

 
 
Sachdarstellung: 
 
1. Problem 
Die AWO Rhein-Erft & Euskirchen hat sich bereit erklärt, im Zuge des U3 Ausbaus in Stadtgebiet Wesseling, 
einen Anbau an die Kita Fuchsweg zu errichten. Die Plätze sind Teil des mit dem JHA abgestimmten U3 
Ausbaus. 
 
Dieser Anbau bietet Platz für 10 U3-Kinder. Die Kosten des Neubaus werden durch Landesmittel, aber auch 
zum großen Teil durch Eigenmittel des Trägers gedeckt. 
 
Am 17.12.2014 fand ein Gespräch zwischen dem Vorstand des AWO, Herrn Bürgermeister Esser und dem 
Bereichsleiter Michael Querbach statt. In diesem Gespräch wurde die angespannte finanzielle Situation des 
Trägers dargestellt.  
 
Zurzeit übernimmt der Träger 5,03 % der Betriebskosten = 28.834,20 € jährlich. 
 
Der Träger sieht sich jedoch nicht in der Lage den Trägereigenanteil der Einrichtung dauerhaft zu finanzie-
ren und bittet um Übernahme der jährlichen Betriebskosten für die bestehende Einrichtung und für die neue 
Gruppe.  
 
2. Lösung 
Bei 8 von 12 Einrichtungen in freier Trägerschaft wird der Trägereigenanteil an den Betriebskosten teilweise 
bzw. vollständig übernommen. 
 
Die folgende Tabelle bezieht sich auf das laufende Kindergartenjahr 2014/2015.  
 

Kindertageseinrichtung Zuschüsse Trägereigenanteil für 
2014/2015 

  

Awo Tummelkiste                                           47.255,89 €  

Awo Farbkleckse (teilweise)                                          28.834,20 €  

kath. Kindergarten St. Andreas I (teilweise)                                          15.080,86 €  

kath. Kindergarten St. Andreas II                                          33.439,52 €  

Naturkindergarten                                            7.587,27 €  

Apfelbaum                                          27.659,11 €  

Arche Noah                                          28.217,69 €  

Pusteblume                                          39.823,41 €  

Gesamtbetrag                                         227.897,94 €  

 
Die Stadt Wesseling übernimmt den Trägereigenanteil in den meisten Fällen seit Inbetriebnahme der jeweili-
gen Kita. Grund war der Kita- Ausbau im Rahmen des Rechtsanspruchs für Kinder ab drei Jahren, bzw. der 
folgende Ausbau der Kindertageseinrichtungen für den U3 Ausbau. Um die benötigten  Einrichtungen nicht 
selber betreiben zu müssen, hat die Stadt Wesseling hierfür Träger gesucht und im Gegenzug freiwillige 
Zuschüsse zu den Betriebskosten gewährt.  
 
Aus den oben genannten Gründen empfiehlt die Verwaltung auch in diesem Fall, den Trägereigenanteil an 
den Betriebskosten der Kita Fuchsweg ab dem Kindergartenjahr 2015-2016 zu übernehmen.  
 
3. Alternativen 
 
Es werden keine vorgeschlagen. 
 
4. Finanzielle Auswirkungen 
 
Der Trägereigenanteil an den Betriebskosten zusammen mit der neuen Gruppe der Kita Fuchsweg (10 Kin-
der der Gruppenform II) beträgt für das Kindergartenjahr 2015-2016  ca. 69.000 €. Dieser Betrag erhöht sich 
gemäß KiBiz jährlich um 1,5%. Dies stellt eine Erhöhung um rund 40.000 Euro dar. 
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